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mit unserem Mitgliederrundbrief möchten wir
Sie ergänzend zu den News auf unserer 
Homepage (www.fk-burkinafaso.de) über 
aktuelle Projekte und Initiativen des  
Förderkreises informieren.

Gerne können Sie den Rundbrief auch an 
Interessierte weiterleiten. 

Weihnachtsgruß

Liebe Mitglieder, Spender, Paten und Freunde,

schon wieder neigt sich ein Jahr seinem Ende 
zu, Weihnachten steht vor der Tür. Zeit, sich 
bei allen, die uns im vergangenen Jahr 
unterstützt haben, wieder herzlich zu 
bedanken und zugleich frohe Weihnachten 
sowie Glück, Gesundheit und hoffentlich 
viele schöne Ereignisse für das neue Jahr zu 
wünschen. 

Das Jahr 2017 war wieder prall gefüllt mit 
vielen Veranstaltungen und Projekten mit 
unseren Partnern in Kongoussi, Burkina Faso.

Einige Beispiele: Benefizkonzert von Missio für
Burkina Faso in der Friedenskirche, Kongoussi-
Express fährt auf zwei Linien durch 
Ludwigsburg, Festakt zur 10jährigen 
Partnerschaft Kongoussi/Zimtanga, 
Montbéliard, Ludwigsburg, Vergabe von 
Mikrokredit an Werkstattgründer in Kongoussi 
und vor allem die Umsetzung des 
Handlungsprogramms unserer 
Klimapartnerschaft.

„Wasser für alle“ lautet das Motto der 
diesjährigen Aktion von Brot für die Welt. 

„Ohne Wasser gibt es kein Leben und kein 
Wachstum. Kaum vorstellbar, dass fast 700 
Millionen Menschen auf der Erde keinen 
Zugang zu sauberem Trinkwasser haben.“ 
beginnt der Aufruf bei Brot für die Welt.

Wir sind jetzt dabei für sechs Dörfer mit 
mehreren tausend Einwohnern, die zu 
Kongoussi gehören und keinen sicheren 
Zugang zu sauberem Trinkwasser haben, 
Brunnen zu bohren. Statt völlig 
unzureichender und hygienisch bedenklicher 
Schöpfbrunnen, die oft nur wenig Wasser 
fördern, wird es dann geschlossene 
Tiefbrunnen geben, die mit Solarpumpen 
sauberes Trinkwasser fördern. Noch im Januar 
sollen diese übergeben werden. Und wir 
statten die ersten zwei Dörfer (von insgesamt 
9) mit Getreidemühlen aus, was vor allem das 
Los der Frauen erleichtern wird.

Das alles ist möglich, weil uns der Bund, die 
Stadt, aber vor allem viele Menschen in 
Ludwigsburg unterstützen. Es sind vor allem 
deren Spenden, die uns solche Projekte 
ermöglichen (Den Brunnenbau unterstützen 
wir zum Beispiel mit 12.000 €).

Ein Tiefschlag war in diesem Jahr unsere schon
traditionelle Mango Aktion. Nachdem beim 
Zoll Schädlinge entdeckt wurden musste die 
gesamte Lieferung auf unsere Kosten 
vernichtet werden. Um wenigstens die Bauern 
vor Ort bezahlen zu können, gab es eine 
beispiellose Spendenbereitschaft. Es gab zwar 
keine Mangos, aber es kamen Spenden von 
8.000 € zusammen. So ist die Aktion auch für 
nächstes Jahr wieder durchführbar; dann 
hoffentlich mit den immer guten Mangos und 
ohne Schädlinge.

Im Jahr 2018 wird unser Förderkreis schon 10 
Jahre alt. Unsere Mitglieder und viele 
Unterstützer oder etwa unsere Paten für das 
Schulgeld sorgen dafür, dass wir vor Ort weiter
in die berufliche Bildung (37 junge Menschen 
lernen zurzeit an der Berufsschule) und in 
Maßnahmen zur Bewältigung des 
Klimawandels investieren sowie zur schieren 
Existenzsicherung beitragen können.

Dafür sage ich allen Unterstützern nochmals 
ganz, ganz vielen Dank!

http://www.fk-burkinafaso.de/


Kommen Sie gut ins neue Jahr, bleiben Sie uns 
gewogen und helfen Sie weiter mit, die 
Lebensbedingungen in Kongoussi zu 
verbessern.

Es grüßt Sie herzlich im Namen des gesamten 
Vorstands

Konrad Seigfried

Vorsitzender

10 Jahre trilaterale Partnerschaft 
von Ludwigsburg und Montbéliard 
mit Kongoussi / Zimtanga

Starke Partnerschaft: Ludwigsburg und 
Montbéliard engagieren sich gemeinsam für 
Kongoussi

Seit zehn Jahren engagieren sich Ludwigsburg 
und Montbéliard gemeinsam in Burkina Faso. 
Dabei steht die Bekämpfung der Folgen des 
Klimawandels besonders im Zentrum.

Vor zehn Jahren fiel der Startschuss für ein 
beispielhaftes Engagement: Ludwigsburg und 
seine französische Partnerstadt Montbéliard 
entschlossen sich, gemeinsam für die 
Menschen in der Gemeinde Kongoussi in 
Burkina Faso aktiv zu werden. Für 
Oberbürgermeister Werner Spec waren 
mehrere Gründe maßgeblich, warum er dieses
Projekt initiierte: Zum einen hatte der 
Zukunftsforscher Professor Dr. Franz Josef 
Rademacher schon im Jahr 2000 prophezeit: 
„Entweder wir Europäer helfen die Probleme 
Afrikas zu lösen, oder die Probleme Afrikas 
kommen zu uns.“

Zum anderen warb auch Altbundespräsident 
Horst Köhler in seiner Antrittsrede für ein 
Engagement in und für Afrika. Für OB Spec war
aber wichtig, sich nicht alleine, sondern im 
Verbund mit Montbéliard zu engagieren. Vor 
dem Hintergrund, dass ein gemeinsamer 
Einsatz in Afrika als ein neues, belebendes 
Element beispielhaft für andere 
Städtepartnerschaften sein kann. 
Der Förderkreis Burkina Faso  wurde 2008 von 
Altoberbürgermeister Dr. Otfried Ulshöfer 
gegründet und wird seit 2012 von Erstem 
Bürgermeister Konrad Seigfried geleitet.

An dieser Stelle ein herzliches Dankeschön an 
Christel und Otfried Ulshöfer sowie die 
Städtepartnerschaftsbeauftragte Christine Süß
für ihren Einsatz!

Delegationen feiern gemeinsam das Jubiläum

In einem Festakt am 11. November 2017 
wurde das erfolgreiche Engagement 
gemeinsam gefeiert. Delegationen aus 
Montbéliard und Kongoussi, beziehungsweise 
deren Nachbarstadt Zimtanga, kamen nach 
Ludwigsburg. In ihren Reden dankten der 
Bürgermeister aus Zimtanga, Salifou Macaire, 
und der Präsident der Association Zood 
Nooma, Oscar Swvadogo, den Städten 
Montbéliard und Ludwigsburg für die 
Unterstützung.

Zuvor nahmen die Delegationen aus Zimtanga 
und Kongoussi gemeinsam mit dem 
Ludwigsburger Koordinator für kommunale 
Entwicklungszusammenarbeit, Saliou Gueye, 
an einem Vernetzungstreffen von Engagement 
Global im Rahmen des UN-Klimagipfels in 
Bonn teil. Hierbei ging es unter anderem 
darum, kommunale Aktivitäten in 
Deutschland, Afrika und Lateinamerika 
vorzustellen und Erfahrungen auszutauschen.



In Ludwigsburg wurden in gemeinsamen 
Workshops mit Mitgliedern des Förderkreises, 
Vertretern aus Montbéliard und den 
Verantwortlichen für die Klimapartnerschaft 
die aktuellen und zukünftigen Projekte 
besprochen.

Aktuelles zur Klimapartnerschaft

An dieser Stelle berichten wir Ihnen 
regelmäßig Aktuelles zur Klimapartnerschaft. 
Saliou Gueye und Uwe Kalmer informieren 
Sie über die Maßnahmen im Rahmen des 
Klimapartnerschaftsprojekts:

Die im Zuge der Klimapartnerschaft 
angedachten Projekte befinden sich alle 
weitgehend im Zeitplan. 

Der Brunnenbau, ausgeführt durch einen 
erfahrenen Fachbetrieb, soll sechs Dörfern 
zugutekommen. In zweien davon sind die 
Brunnen samt Außenanlagen (Solarpumpe, 
Rohre, Wasserturm) fast fertig. In den übrigen 
Dörfern konnte nach einigen 

Anfangsschwierigkeiten Brunnenlöcher mit 
ausreichender Abgabemenge von Wasser 
guter Qualität gebohrt werden. Der Bau der 
Brunneninstallation ist dort in vollem Gange. 
Zudem sind in allen Dörfern bereits die für den
ordnungsgemäßen Betrieb notwendigen 
Brunnenkomitees installiert, so dass eine 
Inbetriebnahme im Januar als realistisch 
angesehen werden kann. Der Förderkreis ist 
hier als Partner tätig und übernimmt den 
Eigenanteil bei der Finanzierung in Höhe von 
10%, also bis zu 12.000 € aus seinem 
Spendenaufkommen bzw. aus Eigenmitteln.

Auch beim Latrinenbau geht es sehr gut voran.
Mittlerweile wurden alle geplanten 80 
Latrinen gebaut. Pro Dorf sind je zwei 
Animateure geschult worden, die dort als 
Multiplikatoren für die Dorfbevölkerung 
fungieren. Die Abfälle aus den Latrinen sind 
zum Einsatz in der Landwirtschaft vorgesehen.
Die ersten Ergebnisse auf sogenannten 
Pilotparzellen sind hinsichtlich der möglichen 
Ertragssteigerung sehr vielversprechend. 
Allerdings kann damit selbst im „Vollbetrieb“ 
nur ein Bruchteil der landwirtschaftlichen 
Nutzfläche versorgt werden.

Hier besteht Potenzial für die Nutzung von 
Biokohle, welche mittels spezieller Öfen, sog. 
Kontikis, aus Pflanzenabfällen in Kombination 
mit den Abfällen aus den Latrinen gewonnen 
wird. Für dieses Teilprojekt soll spätestens im 
Januar ein Ausführungsvertrag unterschrieben 
werden. 

Zur Information der örtlichen Bevölkerung 
über die einzelnen Teilprojekte der 
Klimapartnerschaft soll im neuen Rathaus von 
Kongoussi ein Informationszentrum 
eingerichtet werden. 

Alle genannten Aktivitäten sollen durch eine 
Delegation der Stadt Ludwigsburg und von 
Mitgliedern des Förderkreises auf einer Reise 
Anfang Januar 2018 in Augenschein 
genommen werden. Dabei ist zusätzlich ein 
intensiver Austausch mit den Organisationen 
und den Ausführenden vor Ort sowie 
Vertretern der Kommune Kongoussi 
vorgesehen.



Zu guter Letzt soll durch die Anlage und 
Gestaltung eines „Burkinisches Dorfes“  hinter 
dem Kulturzentrum in Ludwigsburg auch die 
hiesige Bevölkerung über die Aktivitäten und 
den Nutzen der Klimapartnerschaft informiert 
werden. Dessen Eröffnung ist für Mai 2018 
geplant. 

Informationen zu Klimapartnerschaften auf 
www.engag  e  ment-gobal.de

Mikrokredit für Zweirad-Werkstatt

Herzlich bedankt haben sich Sylvain Sawadogo
und Jean Leonhard Sawadogo (auf dem Bild 
hinter dem Motorrad kniend), die stolzen 
Besitzer der Zweiradwerkstatt am Stadtrand 
von Kongoussi, direkt an der 
Verbindungsstraße nach Ouagadougou. Die 
beiden erfolgreichen Absolventen der 
Berufsschule, die vom Förderkreis errichtet 
und deren Betrieb mit Spenden aus 
Ludwigsburg finanziert wird, haben in diesem 
Jahr einen Mikrokredit von 1.500 € erhalten, 
um die wirtschaftliche Basis der Werkstatt zu 
verbessern. Mit Erfolg: Sie erzielen jetzt eine 
tägliche Einnahme von rund 15.000 Franc CFA,
der westafrikanischen Währung. Das sind rund
23 €. Was für uns einen geringen Betrag 
darstellt, ist für die beiden jungen 
Werkstattbesitzer die Erfüllung eines Traumes.
Bei sechs bis sieben Arbeitstagen pro Woche 
kommen immerhin fast 700 € zusammen. 
Damit verbleibt ein Ertrag, der die Existenz der
beiden absichert. Die beiden haben aufgrund 
der guten Umsätze auch schon begonnen den 
Kredit zu tilgen. Wird der Mikrokredit nach 
Zeitplan getilgt, reduziert sich die 

Rückzahlungssumme. Mit dem Mikrokredit 
wurde vor allem der Handel mit Ersatzteilen, 
Benzin und Öl ermöglicht. Zudem werden in 
der Werkstatt  jetzt auch drei weitere Schüler 
der Berufsschule CFPK dual ausgebildet. “Wir 
würden uns freuen, wenn auch andere 
Absolventen mit einem Mikrokredit des 
Förderkreises eine Werkstatt aufmachen 
können“ haben die beiden Werkstattinhaber 
noch einen Wunsch an den Förderkreis. Das 
nimmt unser Förderkreis gerne auf und wird 
auch Mikrokredite für weitere 
Werkstattgründer zur Verfügung stellen.

Aktionen und Spenden

Mitmachen Ehrensache 2017

Auch in diesem Jahr war der Vorsitzende des 
Förderkreises, Konrad Seigfried, wieder im 
Einsatz bei „Mitmachen Ehrensache“. Ein Teil 
der Erlöse wird auch dem Förderkreis und 
seinen Projekten zugute kommen. Wir 
bedanken uns herzlich bei allen, die sich durch
ihr „Mitmachen“ engagieren !

Spendenübergabe 
Osterholzschuleschule

Am 15. Dezember haben die Schülerinnen und
Schüler der Osterholzschule gemeinsam mit 
Ihrem Rektor Michael Marek an den 
Vorsitzenden des Förderkreises, Konrad 
Seigfried einen Spendenscheck in Höhe von 
5.600 € übergeben. Wir freuen uns über das 
großartige Engament durch einen Spendenlauf
und bedanken uns herzlich !

http://www.engagement-gobal.de/


Rückblick

Interkulturelles Fest

Das Interkulturelle Fest am 15. und 16. 
September 2017 hatte ein tolles und buntes 
Programm geboten: Von einer fulminanten 
Improshow des Theaters Harlekin aus 
Tübingen am Freitag, über brasilianische 
Trommler, die Tanz- und Theaterwerkstatt, 
Bühnenbeiträge aus den unterschiedlichsten 
Kulturen am Samstag Mittag bis hin zu 
deutsch-syrischem Crossover und Balkan-
Beats am Samstag Abend. Bei Sonnenschein 
am Samstagmittag nutzten zahlreiche 
Besucherinnen und Besucher die Gelegenheit, 
die viefältigen leckeren kulinarischen 
Köstlichkeiten zu probieren und sich an 
zahlreichen Ständen zu informieren. Der 
Förderkreis war ebenfalls mit einem Stand vor 
Ort - gemeinsam mit dem Nähatelier Zic Zac.
Vielen Dank an dieser Stelle an unser Mitglied 
Anke Wiest !

Hobby-Weihnachtsmarkt 

Am 2. Dezember fand im Kulturzentrum der 
Weihnachtsmarkt der Mitarbeiterinnen und 
Mitarbeitern der Stadtverwaltung, 
Krankenhaus und Landratsamt statt. Vom Erlös
werden jedes Jahr 10% an den Förderkreis 
Burkina Faso übergeben. Herzlichen Dank an 
alle Beteiligten !

News aus dem Vorstand

Unser Förderkreis wird nächstes Jahr 10 Jahre 
alt. Aus diesem Anlass planen wir in 2018 
erneut eine Benefizveranstaltung im Rahmen 
der Afrikatage...mehr wird an dieser Stelle 
noch nicht verraten.....

Und das kommt in 2018

Delegationsreise nach Kongoussi

Eine Delegation aus Mitgliedern der 
Stadtverwaltung und des Förderkreises wird 
Anfang Januar nach Burkina reisen, um sich 
über den Stand der Projekte vor Ort zu 
informieren.

Mango Aktion 2018

Allen widrigen Umständen in 2017 zum Trotz 
wird es auch in 2018 wieder eine Mango-
Aktion geben, diesmal hoffentlich ohne 
Schädlinge ! Wir informieren Sie rechtzeitig 
per Mail und auf unserer Internetseite.

Ludwigsburger Afrikatage 2018

Die Afrikatage werden zwischen 20. und 28. 
April stattfinden. Das detaillierte Programm 
der Afrikatage wird rechtzeitig auf der 
Internetseite des Förderkreises und unter 
www.ludwigsburg.de eingestellt.

http://www.ludwigsburg.de/


Was uns noch am Herzen liegt......

Sie suchen noch ein schönes 
Weihnachtsgeschenk ?

Magic Moments, die Benefizveranstaltung 
zum 50. Jubiläum des Haus auf der Wart mit 
Thorsten Strotmann am 27. Juni 2018 im 
Theatersaal des Forums in Ludwigsburg.
„Zaubern für den guten Zweck !“ 

Hautnah mit einem der besten deutschen 
Close-up-Magier - Thorsten Strotmann.

Der Geschäftsbereich Haus auf der Wart feiert 
2018 sein 50-jähriges Jubiläum. Zu diesem 
Anlass plant die Karlshöhe Ludwigsburg 
zugunsten des Geschäftsbereichs die 
Benefizveranstaltung Magic Moments mit der 
Strotmanns Magic Lounge GmbH. 
Karten gibt es über den Easy Ticket Service.

Mit den Eintrittsgeldern werden neben dem 
„Haus auf der Wart“, auch der Förderkreis 
Burkina Faso Ludwigsburg e.V.und der Verein 
Die Frühlinge e.V. mit unterstützt. 
Weitere Informationen unter 
www.karlshoehe.de/ueberuns/magic-
moments/

Grüße aus Kongoussi auf der Sternkreuzung

Die winterliche Dekoration in diesem Jahr sind 
Pyramiden mit Grüßen aus den Partnerstädten
und Kongoussi.

Wir danken dem Fotograf Holm Wolschendorf 
für seine Unterstützung durch das 
Bereitstellen von Fotos für den 
Weihnachtsnewsletter.

Über Hinweise, Anregungen und Feedback 
freuen wir uns, sehr gerne auch per E-Mail an 
info@fk-burkinafaso.de.

Informationen zu unseren Projekten finden Sie
auch auf www.fk-burkinafaso.de.

Verantwortlich im Sinne des Presserechts:

Förderkreis Burkina Faso Ludwigsburg e.V.

 c/o Konrad Seigfried, Wilhelmstr. 11, 71638 Ludwigsburg
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